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Orgel und Tanz
Gianna Grünig & Amelia Burri-Mauderli, Tanz
Stefanie Scheuner, Orgel
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EVANGELISCH-REFORMIERTE KIRCH-
GEMEINDE GRENCHEN-BETTLACH

redaKtion geMeindeseiten:
Sandra Marti, 032 654 10 22, sandra.marti@greberef.ch

glasfenster von Max Brunner (1910-2007)
«taube» in der Zwinglikirche und
«Brot des lebens» in der Markuskirche

Besinnung Januar
Liebe Leserin, lieber Leser

Ein Kristall! Wann haben Sie das letzte Mal einen Kristall in den Händen gehabt? Einen schönen, klassischen,
durchsichtig-transparenten Kristall?
Oder: Wann haben sie das letzte Mal Schneeflocken aus der Nähe betrachtet? Dabei ist Ihnen möglicherweise
bewusst geworden, dass da nicht weisse Punkte vom Himmel fallen, sondern Schneekristalle. Wunderschöne,
sechseckige Sterne in allen Variationen. Mit der Struktur von: Kristallen.
Beim Wort Kristall assoziieren wir gleich: Wertvoll. So wie bei Gold, Silber, Diamanten.

Faszination Kristall
Vor vielen Jahren war ich mit Konfirmandinnen und Konfirmanden in den Bergen auf der Suche nach Kristallen.
Und ich habe gestaunt, wie sie sich mit Hammer und Meissel und mit Hingabe auf die Suche machten. Auch an
den unmöglichsten Orten schlugen sie Steine und Felsbrocken auf, überzeugt, Kristalle zu finden. Und wenn sie
welche fanden – auch wenn diese noch so klein und wertlos waren – meldeten sie einander begeistert ihre Funde
und suchten verbissen weiter.
Was ist es, das diese Faszination ausmacht? Ich vermute, es ist einfach der Umstand, dass die Natur solche Stei-
ne überhaupt hervorbringt. Dazu nötig sind: Millionen Jahre Zeit, grosser Druck, entsprechende chemisch-phy-
sikalische Voraussetzungen… und es entsteht, ja es wächst ein Stein, der nicht nur in der sechseckigen Form
einmalig, sondern auch noch durchsichtig ist. Und je durchsichtiger, je klarer der Stein ist, um so mehr ist sein
Wert.

Menschen sind Kristalle
Nun liegt es nahe, uns als Menschen mit einem Kristall zu vergleichen. Hat mich schon jemand entdeckt oder
schlummere ich immer noch tief in der Erde? Sind andere Menschen von mir begeistert, wenn sie mich finden?
Schreit da jemand: Hey, ich habe einen Kristall gefunden?
Vor allem aber eine Frage beschäftig mich: Wie klar bin ich selbst? Ich zögere. Ich stelle immer wieder fest, dass
Menschen, die sich klar ausdrücken, klare Gedanken fassen können, eine klare Linie haben, genau so eine grosse
Anziehung auf andere ausüben, wie ein klarer Kristall. Umgekehrt wird Menschen, die mit sich nicht im Klaren
sind, die vielfach ein Chaos hinterlassen, lieber aus dem Weg gegangen.

«…das steht klar im Widerspruch zu…»
Auch in unserer Umgangssprache kennen wir Ausdrücke, die mit Klarheit etwas zu tun haben: «Klar, Mann!»
«Völlig unklar!», «Mit sich selbst im Klaren/Unklaren sein». «Etwas klären können». Ferner gibt es heute das
Mode- und Zauberwort «Transparenz».
Natürlich ist es so: Je klarer, transparenter Beziehungen, Sachen, Regeln formuliert und abgemacht werden…
und je klarer ich auch selbst mein Leben lebe, um so weniger Konflikte gibt es. Und um diese Klarheit sind wir,
bin ich bemüht. Nach dieser Klarheit sehne ich mich auch.
Andererseits spüre ich deutlich, dass es in unserer komplexen Welt gar nicht so einfach ist, immer klar zu blei-
ben. Neben Transparenz sind auch Kompromisse nötig, ja Widersprüche müssen ausgehalten werden. Denn so
selten wie es einen völlig klaren Kristall gibt, so selten gibt es widerspruchslose, klare Menschen oder Situatio-
nen.

Zum Schluss komme ich noch auf die Bibel, auf unseren christlichen Glauben zu sprechen. Ich finde: Jesus war
so ein klarer Mensch. Deswegen fasziniert er. Deswegen glauben wir an ihn. Und um diese Klarheit auszudrü-
cken, hat er die Bezeichnungen «Retter», «Sohn Gottes», «Christus» bekommen.

Und für s neue Jahr wünsche ich Ihnen, dass Sie mit sich klar kommen, dass Ihnen etwas klar wird, dass Sie et-
was klären können: Eben viele klärende Gespräche. Und wer weiss: vielleicht finden Sie auch im übertragenen
Sinn einen klaren Kristall.

Bigna wiher, PFarrerin

(Bild: Bergkristall - Pixabay)

wir wünschen allen ein gutes und fried-
volles neues Jahr!

NeujahrskonzertNeujahrskonzert
Classical Berner Brass Quintett

Zwinglikirche GrenchenZwinglikirche GrenchenZwinglikirche Grenchen

Liebe Gemeindeglieder

Mit der diesjährigen Konfirmandenklasse haben wir anhand von Bildern einer Werbekampagne («Selber denken – die Reformier-
ten») mit den Jugendlichen ein Bekenntnis formuliert, das wir am Reformationssonntag im Gottesdienst vorgestellt haben:

«Als Reformierte glauben wir,
	� dass jede und jeder dazu gehört. Wir schliessen niemanden aus. 

Jede und jeder kann etwas zu einem guten Einfluss auf die Gesellschaft und die Gemeinschaft beitragen.  
So wächst Toleranz.

Als Reformierte glauben wir,
	� dass jede und jeder sich so kleiden und aussehen darf, wie er oder sie möchte. 

Jeder Mensch ist einzigartig vor Gott. Deshalb soll jeder gleichbehandelt werden und die gleichen Rechte haben.
Als Reformierte glauben wir,
	� dass wir Respekt voreinander haben müssen. Jeder Mensch ist anders, unsere Gemeinschaft ist bunt und vielfältig, aber 

alle haben den gleichen Wert. Wir dulden keine Diskriminierungen und keinen Rassismus.
Als Reformierte glauben wir,
	� dass wir Vertrauen in die Zukunft haben dürfen. Aber wir haben auch eine Verantwortung und müssen immer wieder neu 

entscheiden, was den Menschen und der Schöpfung gut tut. Wir lassen uns dabei nicht von anderen beeinflussen. Jeder 
muss aus seinem eigenen Gewissen entscheiden und dann konkret handeln.»

Ich finde, dass die Jugendlichen die Identität unserer reformierten Kirche gut herausgespürt haben. Natürlich kann man fragen, 
wo in dem Bekenntnis Jesus Christus bleibt und wie Gottes erlösendes Handeln gedacht wird. Die Ausrichtung ist klar ethisch. Ju-
gendliche haben ein gutes Gespür für Gerechtigkeit und sind sehr wachsam, was Rassismus oder Diskriminierungen betrifft. Sie 
legen grossen Wert darauf, dass jede und jeder so sein kann wie er oder sie möchte. Das hat nicht nur mit der altersüblichen Ab-
grenzung zu Eltern und Institutionen zu tun, sondern vor allem mit Toleranz. Diese Toleranz ist eben auch in der Gottes Ebenbild-
lichkeit begründet. In jedem (!) anderen Menschen begegnet mir auch Gottes Antlitz. Dieser biblische Gedanke findet sich in sä-
kularisierter Form auch in den Menschenrechten wieder, wonach die Würde des Menschen unantastbar ist.
Sehr schön finde ich auch, dass das Gewissen die oberste Instanz ist. Es braucht keine Mittler für die Gottesbeziehung und keine 
kirchlichen Hierarchien, die von oben nach unten befehlen und die anderen zum Gehorsam verdonnern. 
Dafür braucht es aber zwingend immer wieder neue Diskurse nach dem Motto der diesjährigen Jahreslosung 1. Thess 5,21 «Prüft 
alles und behaltet das Gute.» Diese Diskurse öffentlich und transparent zu lancieren, ist gemeinsame Aufgabe der ehrenamtlichen 
Leitung, des Kirchgemeinderats, und des Pfarramts. Die Entscheidung liegt am Ende bei den Ehrenamtlichen und nicht beim Pfarr-
amt und auch nicht bei Verwaltungsprofis wie bei einer Non-Profit-Organisation. Dabei orientiert sich der Diskurs am biblischen 
Zeugnis, am äusseren Rahmen der staatlichen Gesetze und an der Kirchenordnung unserer Landeskirche. Reformiert sein ist an-
strengend, weil das eigene Gewissen sich immer wieder dem Diskurs stellen und sich immer wieder herausfordern lassen muss.
Zugleich finde ich es aber ungemein spannend und bereichernd, mit anderen immer wieder über Glaubens- und Lebensfragen zu 
diskutieren.

SEIEN SIE HERZLICH GEGRÜSST, IHR PFARRER STEPHAN HAGENOW

Abschiedsfeier für liebgewordene Tiere

Auf keinen Artikel im «reformiert.» habe ich bisher so viele 
Reaktionen erhalten wie auf den über unseren verstorbenen 
Hund Henry und die theologischen Überlegungen, wie wir als 
Kirche mit der Bestattung von Tieren umgehen sollen. 

Deshalb konkret: Wer könnte sich vorstellen, einmal im Jahr 
an einer Abschiedsfeier für liebgewordene Tiere teilzuneh-
men? Danke für Ihre Rückmeldung!

Infolge Krankheit erhalten Sie eine reduzierte Ausgabe der Ge-
meindeseiten von Grenchen-Bettlach. Bitte konsultieren Sie für 

weitere Angaben unsere Homepage www.greberef.ch.
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Bettlach
Grenchen

Verantwortliche und adressen PFarrteaM

Pfarrerin Magdalena daum, 032 654 10 31, magdalena.daum@greberef.ch
Pfarrer roger Juillerat, 032 654 10 32, roger.juillerat@greberef.ch
Pfarrer stephan hagenow, 032 654 10 34, stephan.hagenow@greberef.ch

gottesdienste

sonntag, 5. Januar, 10.00 uhr
Zwinglikirche grenchen
gottesdienst mit abendmahl zur Jah-
reslosung 1. thess., 5,21 «Prüft alles
und behaltet das gute!...» Pfarrer
Stephan hagenow.anschliessend
Kirchenkaffee

sonntag, 12. Januar, 10.00 uhr
Markuskirche Bettlach
generationen-gottesdienst. Kateche-
tin claudia Scherrer. Mitwirkung der 2.
Klässler und Katechetin Susanne Däster.
anschliessend apero

dienstag, 14. Januar, 10.30 uhr
gottesdienst im sunnepark. Pfarrer
roger Juillerat

donnerstag, 16. Januar
gottesdienst in den alterszentren.
14.30 uhr Kastels, 16.00 uhr amWeinberg.
Pfarrer roger Juillerat

sonntag, 19. Januar, 10.00 uhr
Zwinglikirche grenchen
Kirchensonntag. gottesdienst mit Ju-
gendlichen aus dem «togetheref».
anschliessend Kirchenkaffee

Freitag, 24. Januar, 19.00 uhr
Zwinglikirche grenchen
gesprächsgottesdienst - anders fei-
ern: «alles gottes wille und vorherbe-
stimmt? oder haben wir einen autono-
men, freien willen?» Pfarrer Stephan
hagenow.anschliessend Imbiss

sonntag, 26. Januar, 10.00 uhr
Klemenzkirche Bettlach
Ökumenischer gottesdienst. Pfarrer
Stephan hagenow und Pastoralraumlei-
terin Gudula Metzel. Mitwirkung des Mar-
kuschOrS und cäcilienchors.anschlies-
send apero

Ökumenisches Friedensgebet
dienstag, 28. Januar, 17.00 uhr
in der Josefskapelle, tunnelstrasse 12,
Grenchen

Kirchliche handlungen iM noVeMBer

Bestattungen
Biedermann rita, Grenchen, 16.01.1941–27.08.2024
BergerWilli, Grenchen, 26.01.1947–27.09.2024
raemy elisabeth, Grenchen, 17.06.1923–04.10.2024
tannerWilly, Grenchen, 15.05.1942–01.11.2024
Gerber Gerhard, Grenchen, 14.09.1951–01.11.2024
Schmid-Schminder Margrit, Bettlach, 07.04.1935–05.11.2024

20.ruchti-Gast Brigitte, lengnau, 23.08.1928–05.11.2024

KolleKten noVeMBer

3. Gesamtkirchliche Kollekte,
Visionssonntag: Fr. 160.50

10. heKS/Bfa: Fr. 25.00
17. heKS/Bfa: Fr. 137.80
24. Sterbehospiz SO: Fr. 563.60

herzlichen Dank für Ihre Spende!

wichtig

Kirchgemeinderat
Mittwoch, 29. Januar, 19.30 uhr
Zwinglihaus Grenchen.
Die Sitzung ist öffentlich

redaktionsschluss gemeindeseiten
Februar-ausgabe:Montag, 13. Januar

Veranstaltungen

Markuschor
Wir proben jeweils dienstags von 19.45 -
21. 30 uhr imMarkussaal in Bettlach.
Kontakt: claudia Schott, 078 743 32 33.
Interessierte Sängerinnen und Sänger
sind herzlichWillkommen! auch chorluft
schnuppern ist jederzeit möglich!
Wiederbeginn der Proben am 7. Januar.
Wir proben für den ökumenischen Got-
tesdienst am 26. Januar in Bettlach

abendmusiken
Mittwoch, 1. Januar, 17.00 uhr
Zwinglikirche grenchen
neujahrskonzert mit dem classical
Berner Brass Quintett (siehe separates
Inserat)
sonntag, 26. Januar, 17.00 uhr
Zwinglikirche grenchen
Migrifitsch - tre spezie rare (siehe se-
parates Inserat)

Fondue-Fest
Freitag, 31. Januar, 18.00 uhr
alle sind herzlich eingeladen (siehe sepa-
rates Inserat)

Frauenjass
dienstag, 7. Januar, 14.00 uhr
im Zwinglihaus.
Wir freuen uns auf viele Jasserinnen!

Frauenverein grenchen
donnerstag, 9. Januar
3-Königsfeier imalterszentrum amWein-
berg.treffpunkt um 14.45 uhr
samstag, 11. Januar, 9.00 uhr
Frauezmorge
«Was wünsche ich mir für das Jahr
2025?»

lueg id schür
Mittwoch, 8. Januar, 13.00 - 16.00 uhr
treffpunkt für alle in der Zähnteschür
Bettlach! anstossen mit alkoholfreiem
Getränk und Panettone

Mittagsclub Bettlach
Mittwoch, 8. und 22. Januar, 11.30 uhr
im Kirchgemeindehaus Markus. Kontakt,
rebeccaWalker, 076 580 22 17

Mittagstisch grenchen
Mittwoch, 15. Januar, 11.30 uhr
im Zwinglihaus.
anmeldung an tanjaWeissmann, 076 326
22 50, tanja.w@besonet.ch

suppentag
Freitag, 31. Januar, ab 11.30 uhr,
Zwinglihaus grenchen
Das Suppenteam lädt Sie ein zur hausge-
machten Suppe, zu Brot undWienerli.
Zu Kaffee oder tee wird feiner Kuchen
serviert. Mit Ihrem
essen in dieser Ge-
meinschaft unter-
stützen Sie gleich-
zeitig die Projekte von «heKS/Brot für
alle» und andere wohltätige Institutionen
Musikalisches amuse-Bouche vor dem
suppentag
11.00 - 11.30 uhr in der Zwinglikirche
«Barockrausch» mit Francesco addabbo,
Orgel

unterricht

Konfessionelle nachmittage Bettlach
Freitag, 10. Januar - 2. Klassen
Freitag, 17. Januar - 3. Klassen
Die Schülerinnen und Schüler treffen sich
um 13.30 uhr im Kirchgemeindehaus
Markus.

Konfessioneller nachmittag grenchen
Freitag, 24. Januar - 3. Klassen
Die Schülerinnen und Schüler treffen sich
um 13.30 uhr im Zwinglihaus.

Die Katechetin und ihr team freuen sich
auf euch!

chile FÜr chind

Geschichten hören. Singen. Basteln.
Gemeinsames Zvieri. Familie stärken.
Kirche erleben.

Für Kinder von 0 - 8 Jahren
mit Begleitperson(en).

Mittwoch, 29. Januar,
16.00 - 17.30 uhr,
Zwinglikirche grenchen

Kontakt: claudia Scherrer, 076 564 29 81

Fondue-Fest
Freitag, 31. Januar 2025

18.00 Uhr Holzerhütte – anschliessend im Zwinglihaus

Wir treffen uns zum Fackelspaziergang (robuste Schuhe, warme Kleidung
nicht vergessen!) mit Geschichte und Fondue-Essen.

Treffpunkt: 18.00 Uhr auf dem Parkplatz der Holzerhütte Grenchen
(Nach dem Spaziergang am Waldrand fahren wir zum Zwinglihaus, wo das

Fondue-Essen stattfindet.)

Kosten: Fondue, Fr. 15.--/Person, Getränke offeriert

Alle sind herzlich eingeladen!
Anmeldung bitte bis 14. Januar ans Sekretariat (032 654 10 22 oder
sandra.marti@greberef.ch)

Daniela Deck, Pfarrerin Bigna Wiher und das Fondueteam
(HelferInnen und Männerkochklub à point)

Frauenzmorge in anderer Form
herzlich willkommen zu Kaffee und Gipfeli und zum gemütlichen Beisammensein im
alterszentrum Baumgarten, Bettlach um 9.30 uhr:

donnerstag, 30. Januar

Wir freuen uns auf euch! eine Gelegenheit, sich zu treffen, auszutauschen und die Ge-
meinschaft zu geniessen.alle sind herzlich eingeladen!

Frauen des ehemaligen reformierten Frauenvereins Bettlach

Anders Feiern – 3. Gesprächsgottesdienst zum Thema:

«Alles Gottes Wille und vorherbestimmt? Oder haben wir
einen autonomen, freien Willen?»

Freitag, 24. Januar, 19.00 Uhr, Zwinglikirche Grenchen, Pfarrer Stephan Hagenow
Musik: Stefanie Scheuner

Anschliessendes Beisammensein mit Imbiss und Getränken

Alles Gottes Wille und vorherbestimmt? Oder haben wir einen autonomen, freien Willen?

Haben wir wirklich die Freiheit, unsere Entscheidungen völlig autonom zu treffen, oder ist alles, was

passiert, von Gott vorherbestimmt? Hat Gott einen Plan für die Welt und für uns einzelne ganz indi-

viduell? Wie passen Gottes Wille und unser eigener freier Wille zusammen? Und was beeinflusst

unsere Entscheidungen, bzw. wovon lassen wir uns beeinflussen?

Am 3. Gesprächsabend wollen wir über diese grossen Fragen, die seit Urzeiten und in allen Welt-

religionen diskutiert werden, ins Gespräch kommen. Die Erfahrungen der Gesprächsgottesdienste

zeigen, wie wertvoll und bereichernd der Austausch untereinander ist. Und jede/r darf, aber niemand

muss reden.

Gerne können Texte, Lieder oder Anregungen zum Thema mitgebracht werden.

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 2., Februar, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Gehörlosen-Gottesdienst  
mit Abendmahl
Pfarrerin Anita Hintermann, Pfarrer Ste-
phan Hagenow, Prädikant Axel Siege-
mund. Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 9. Februar, 10.00 Uhr
Markuskirche Bettlach
Gottesdienst mit Taufe.  
Pfarrerin Magdalena Daum.  
Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 16. Februar, 10.00 Uhr
Zwinglikirche Grenchen
Gottesdienst.  
Prädikant Axel Siegemund.  
Anschliessend Kirchenkaffee

Sonntag, 23. Februar, 10.00 Uhr
Markuskirche Bettlach
Gottesdienst mit Taufe.  
Pfarrer Roger Juillerat und Prädikant 
Axel Siegemund.  
Anschliessend Kirchenkaffee

GGeemmeeiinnssaammeerr GGootttteessddiieennsstt
RReeffoorrmmiieerrttee ZZwwiinngglliikkiirrcchhee GGrreenncchheenn

EEiinnllaadduunngg

Sonntag, 02. Februar 2025
10.00 Uhr

Freitag, 28. März 2025 
Die heilige Cäcilia auf dem Simeliberg –  
Tastenakrobatik zu dritt 
Kathrin Nünlist, Eric Nünlist & Stefanie Scheuner 

Freitag, 28. Februar 2025 
Musik aus den Niederlanden 
Age Freerk Bokma, Orgel 

Musikalisches Amuse-Bouche 
11.00 - 11.30 Uhr, Zwinglikirche 

Freitag, 31. Januar 2025 
Barockrausch 
Francesco Addabbo, Orgel 

Freitag, 25. April 2025 
Orgel hautnah 
Orgelwerkstatt auf der Empore  
mit Stefanie Scheuner 

anschliessend Suppentag im Zwinglisaal 

Freitag, 30. Mai 2025 
Roger Juillerat, Wort 
Stefanie Scheuner, Orgel 

Freitag, 27. Juni 2025 
Stephan Hagenow, Wort 
Stefanie Scheuner, Orgel 

SSttüürrmmiisscchhee ZZeeiitteenn!!!!!!

… das kennen wir alle!

Sturm im Leben – Sturm im Herzen

Sturm im Leben: Ruhe suchen – und einfach nicht finden!
Sturm im Herzen: auf die Ruhe vertrauen – schwierig!

In stürmischen Zeiten feiern wir gemeinsam die Ruhe.

Sie sind alle herzlich eingeladen, mit uns nach dem
Gottesdienst einen ruhigen Kirchenkaffee zu geniessen.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfarrer Stephan Hagenow
Seelsorgerin Anita Hintermann
Prädikant Axel Siegemund
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Bettlach
Grenchenaktuelles
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JUGENDTREFFF TOGETHEHEREREF
Vertrauen. Begegnung. Freizeit.t.

Einladung zu Gesprächen über Gott und die Welt,
kreativ sein, gemeinsames Kochen,

Ausflügen und vielemmehr...

Freitag, 3. Januar, ab 19.00 Uhr
Gemeinschaftsabend mit Fackellauf und
Gottesdienstvorbereitung (19.01.)

Freitag, 17. Januar, ab 19.00 Uhr
Gemeinschaftsabend mit
Gottesdienstvorbereitung (19.01.)

Sonntag, 19. Januar, 10.00 Uhr Zwinglikirche
Grenchen
Kirchensonntag gestaltet von TOGETHEREF
zum Thema «Sinn finden in meinem Tun»

Verantwortung und Infos:
Nina Zaugg, Sozialdiakonie

nina.zaugg@greberef.ch
oder direkt bei Hannah-Martha

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Grenchen-Bettlach

Migrifitsch
Tre Spezie RareTre Spezie RareTre Spezie Rare
Franziska Stadelmann Walter, QuerflöteFranziFranzisska Stadelmann Walter, Quera Stadelmann Walter, Quer
Jan Kubis, AkkordeonJan Kubis, AkkordeonJan Kubis, Akkordeon
Martin Stadelmann, Perkussion

NEU: Everdance®60+
Beschwingt in die Woche tanzen!
Tanzen Sie gerne?
Dann ist Everdance® genau richtig!
Informationen und Anmeldetalon
finden Sie auf der Rückseite.

Kursinformationen:
Schnupperkurs.: 2x ausprobieren was Everdance® ist:

18.+ 25.11.2024, 09.30 - 10.30 Uhr - GRATIS
Kurs-Termine: Montagmorgen von 09.30 – 10.30 Uhr
ab Jan. 2025 06.01./13.01./20.01./27.01./03.02./10.02./17.02./

24.02.

Ort: Zwinglihaus Grenchen, Zwinglistrasse 9,
Eingang oben auf dem Kirchenplatz

Leitung/Infos: Nelly Furer, Everdance®-Instruktorin
032 652 59 74 / 079 365 27 74
nelly@furer.org

Kurskosten: Fr. 80.--/Person
Sie erhalten die Bestätigung mit Einzahlungsschein
am ersten Kurstag (06.01.).

Anmeldung: Mit Anmeldetalon bis 20. Dezember 2024 an:
Reformierte Kirchgemeinde, Verwaltung, Zwingli-
strasse 9, 2540 Grenchen

Mitbringen: Bequeme Kleidung, tanzfreudige Schuhe

Versicherung Ist Sache der Teilnehmenden

Ich freue mich auf beschwingte Stunden!
Herzliche Grüsse Nelly Furer

Flyer mit anmeldetalon liegen ab sofort im schriftenstand in unseren Kirchge-
meindehäusern und Kirchen auf.

 

 

KKAASSPPEERRLLIITTHHEEAATTEERR  
««ZZIIRRKKUUSSZZOOUUBBEERR»»  

1199..  FFEEBBRRUUAARR  22002255  
11..  VVOORRSSTTEELLLLUUNNGG  1144..0000  UUHHRR  //  22..  VVOORRSSTTEELLLLUUNNGG  1155..3300  UUHHRR  

OORRTT::  ZZWWIINNGGLLIIHHAAUUSS  GGRREENNCCHHEENN  

EEIINNTTRRIITTTT  AABB  1133::3300  UUHHRR  //  KKOOLLLLEEKKTTEE  

 

GEEIGNET FÜR KINDER ZWISCHEN 3 UND 8 JAHREN IN BEGLEITUNG   
EINES ERWACHSENEN. 

IInnffooss  uunndd  VVeerraannttwwoorrttuunngg:: 
Nina Zaugg, Sozialdiakonie  

greberef.ch / kasperlifantasperli.ch 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Grenchen-Bettlach 

  
Hereinspaziert und Vorhang auf zu  
folgenden Filmen ….
 

SSaammssttaagg,,  2222..  FFeebbrruuaarr  22002255 
LLUUCCYY  IISSTT  JJEETTZZTT  GGAANNGGSSTTEERR  //  FFSSKK  66  //  8877  MMiinnuutteenn 
Wenn schon böse, dann aber am besten mit Lucy. Ein sonniges und 
spassiges Gangsterabenteuer für die ganze Familie erwartet uns. 
 
SSaammssttaagg,,  1155..  MMäärrzz  22002255  
OOOOOOPPSS!!  DDIIEE  AARRCCHHEE  IISSTT  WWEEGG……  //  FFSSKK  00  //  8833  MMiinnuutteenn 
Was ist eigentlich mit all den Lebewesen passiert, die damals die Arche  
verpasst haben? Der junge Nestrier Finny und Grymp Mädchen Leah 
versäumen durch ein dummes Missgeschick den Stapellauf des gigantischen 
Schiffes und bleiben alleine zurück. Arche weg – Eltern weg – Sinflut da! 
 
SSaammssttaagg,,  1199..  AApprriill  22002255  
DDIIEE  RROOTTEE  ZZOORRAA  //  FFSSKK  66  //  9955  MMiinnuutteenn 
Die zeitlosen Themen Freundschaft, Vertrauen, Familie und Sehnsucht nach 
Geborgenheit, aber auch erste Verliebtheit, Träume und Hoffnungen 
werden bei diesem Film humorvoll und behutsam aufgearbeitet. Wobei 
Eifersucht, Enttäuschungen und Verletzungen verhindern, dass der Film in 
eine allzu heile Weltanschauung abgleitet. 
 
SSaammssttaagg,,  1177..  MMaaii  22002255  
WWOOWW!!  NNAACCHHRRIICCHHTT  AAUUSS  DDEEMM  AALLLL  //  FFSSKK  00  //  110033  MMiinnuutteenn 
Die beiden Freunde Billie und Dino verbindet ein riesengrosses Interesse: 
Der Weltraum. Zusammen tüfteln sie an einem selbstgebauten Radio-
teleskop und empfangen dabei Signale von Ausserirdischen. 
Aber natürlich glaubt ihnen niemand… 
 
SSaammssttaagg,,  2211..  JJuunnii  22002255  
SSKKAATTEERR  GGIIRRLLSS  ––  GGEETT  UUPP  //  FFSSKK  66  //  8888  MMiinnuutteenn  
Sommer, Sonne, Skaten: GET UP feiert mit herausragendem Cast, starken 
Bildern und jeder menge positiver Energie die Freundschaft von vier 
grossartigen Figuren – das ist Girl Power pur. 
 
Bring dein Kopfkissen mit, damit du es dir bequem machen kannst.   

 

MOVIE 
NIGHT 

FÜR KIDS VON DER 4. - 6. KLASSE 
 

KINOPROGRAMM UND DATEN 
(FINDEST DU AUF DER RÜCKSEITE) 

 
ANMELDUNG ERFORDERLICH!  

ANZAHL BEGRENZT ! 
 

DATUM: FEBRUAR BIS JUNI 2025 
ZEIT: 18.30 BIS 21.30 UHR 

ORT: ZWINGLIHAUS GRENCHEN 

INFOS UND ANMELDUNG: 
NINA ZAUGG, SOZIALDIAKONIE 

H: 078 666 10 93 / MAIL: nina.zaugg@greberef.ch 

GEMEINSAMER START MIT HOT DOG / POPCORN & KINO-SNACKS / UNKOSTENBEITRAG: 5.-- 

EVANG.-REF. KIRCHGEMEINDE GRENCHEN-BETTLACH PRESENTS 

   
  

  
  

  
 

 
  

  
  

 
  

  
  

  
  

  
  

  
 

  
 

  
  

 

Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Grenchen-Bettlach 
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Verantwortliche und adressen Verwaltung
Präsidentin: Priska schnyder, grenchen, priska.schnyder@greberef.ch
Verwaltung: sandra Marti, Zwinglistr. 9, 032 654 10 20, Fax 032 654 10 30,

sandra.marti@greberef.ch

Mitarbeiterin sozialdiakonie: nina Zaugg, 076 761 34 43, nina.zaugg@greberef.ch

Zwinglihaus grenchen: Zwinglistrasse 9, Monika wyss und Jris antenen, sigristinnen, 032 654 10 28
Kirchgemeindehaus Markus Bettlach: Markusstrasse 4, Bernhard sprenger, sigrist, 032 654 10 27

Bettlach
GrenchenInformationen

Musikalisches amuse-
Bouche geht weiter...
Im Januar geht’s weiter mit den Orgelkurzkonzerten
jeweils am Freitag vor dem Suppentag.
Der Organist Francesco addabbo startet am
31. Januar um 11.00 uhr in der Zwinglikirche
grenchen unter demMotto «Barockrausch» in die
nächste runde.auf dem Programm stehenWerke
von Muffat,Marchand,Walther, Bach u.a.

Freuen Sie sich auf Perlen der Orgelmusik aus der
Barockzeit!

steFanie scheuner

woche der religionen 2024
auch dieses Jahr fand anfang november im Kanton Solothurn wieder dieWoche der religionen statt. einmal mehr durfte die Sekti-
on Grenchen hierfür Gast in unserer Moschee ebu hanife sein.

Welche rolle spielt der Glaube in meinem leben?Woran glaube ich (nicht)?Was löst Zweifel aus?Was ist das Ziel meiner persönli-
chen Glaubensreise? Mit kurzen Impuls-referaten und in einer moderierten Gesprächsrunde, fachkundig geleitet von amira hafner-
al Jabaji, erzählten Menschen verschiedener Glaubensrichtungen ihre eigenen Geschichten und erfahrungen.

Die ebu hanife Moschee ist wahrlich ein Ort der ruhe und der Spiritualität, der nicht nur durch seine architektur, sondern auch
durch die herzliche Gastfreundschaft seiner Mitglieder besticht. Sie bildet ein einladender treffpunkt für die muslimische Gemein-
de sowie für Menschen, die am interreligiösen Dialog und am kulturellen austausch interessiert sind. Das Gespräch mit anderen
Kulturen und religionen wird hier gefördert, um ein besseres Verständnis und eine harmonische Koexistenz in der Gesellschaft zu
ermöglichen. Inmitten der manchmal hektischenWelt bietet die ebu hanife Moschee nicht nur einen raum für Gebet, sondern auch
für gegenseitigeWertschätzung. Sie ist ein Symbol für Gastfreundschaft und ein Ort, an dem licht undWärme sowohl im wörtli-
chen als auch im übertragenen Sinne das tägliche leben bereichern.

herzlichen Dank!

roger Juillerat, PFarrer

grüessech mitenang
Mein name ist Magdalena Daum und ge-
meinsammit meinem Sohn wohne ich im
blauen haus in Gerolfingen – ein Ort, der
für uns heimat bedeutet.

Grenchen ist mir bestens vertraut.
Fast acht Jahre war ich im lehrlingsfoyer
ermitage (lFe) unter der leitung von Jürg
Bumbacher als Sozialpädagogin tätig.
Diese Jahre haben nicht nur mein beruf-
lichesWirken geprägt, sondern auch eine
tiefe Verbundenheit mit der region und
ihren Menschen in mir wachsen lassen.

ein neues Jahr bringt neuen Zauber und
ist ein besonderer anfang! Mit einer fes-
ten Bodenhaftung und offenem Blick für
altes wie neues freue ich mich darauf, ein
teil Ihrer Gemeinde zu werden und ge-
meinsammit Ihnen die herausforder-
ungen und Freuden des Gemeindelebens
zu gestalten und zu leben.

herzlichst,

Magdalena dauM, PFarrerin
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Singgottesdienst Sonntag, 2. März, 2025, 17.00 Uhr, Zwinglikirche Grenchen 
Pfarrer Roger Juillerat 
Musik & Singleitung: Stefanie Scheuner 
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Singgottesdienst Sonntag,  
2. März 2025, 17.00 Uhr, 
Zwinglikirche Grenchen 

Pfarrer Roger Juillerat 
Musik & Singleitung:  
Stefanie Scheuner 

 

Singgottesdienst, Sonntag, 2. März 2025, 17.00 Uhr,  
Zwinglikirche Grenchen

Pfarrer Roger Juillerat
Musik und Singleitung: Stefanie Scheuner

Weltgebetstag
Freitag, 7. März 2025
19:00 Uhr, Klemenz-Kirche
Bettlach

Mach mit!   
Melde dich zur Vorbereitung bei
Bigna Wiher,  076 460 05 17

Cook-Inseln
Themen für Gebete und Gedanken:
Ferien-Paradies
Offshore Finanzgeschäfte
Ureinwohnerinnen
Tiefseebergbau


